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Deutschland ist seit dem 19. Jahrhundert Ziel für Einwanderer. 
Ergänze die wichtigsten Einwanderungsbewegungen in der Karte. Nutze verschiedenfarbige Pfeile.
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Um 1870: Aus Polen und anderen östlichen Regionen strömen etwa 500 000 Menschen als Arbeitskräfte ins Ruhrgebiet.

Ab 1960: Sogenannte „Gastarbeiter“ aus Südeuropa werden angeworben: Italiener, Spanier, Portugiesen, Griechen, Jugoslawen und später Türken kommen in großer Zahl bis 1973 nach Deutschland.

Ab 1989: Spätaussiedler, also Menschen deutscher Abstammung, kommen aus Polen und der ehemaligen Sowjetunion. Zeitgleich suchen viele Flüchtlinge aus Krisengebieten der Erde Zuflucht.
2015: Die höchsten Zuwanderungszahlen seit 1950 sind zu verzeichnen. 1,1 Millionen Flüchtlinge werden in Deutschland registriert, davon stellen rund 500 000 einen Antrag auf Asyl. Den überwiegenden Anteil an Flüchtlingen bilden Menschen aus Syrien, gefolgt von Menschen aus Afghanistan und dem Irak. Familiennachzug und EU-Binnenwanderung sind weitere Ursachen für die hohen Zuwanderungszahlen.
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Häufigste Herkunftsländer von Einwanderern 
nach Deutschland 2014: Werte das Diagramm aus. Ergänze dazu den Lückentext. 
Die meisten Zuwanderer kamen aus EU-Staaten, 
davon rund 400 000 aus ___________________________ und _________________________________.
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Über 60 % dieser Zuwanderer ______________________ 
im selben Jahr in ihre Heimat ______________________. 
Sie zählen zu den _______________________________.

Sie arbeiten in Deutschland als Erntehelfer in der Landwirt-
schaft, als Saisonarbeiter auf dem Bau oder als Leiharbeiter
in Industrie- und Logistikunternehmen.
3
Integration: Nimm Stellung zur Karikatur.
______________________________________________
______________________________________________
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